
Aus Zahlen Bilder machen.

Schärfe deinen Blick 

Finde die beiden auf der Tabelle 

eingerahmten Temperatur-Werte 

auf der Grafik (schwarze Linie)? 

Beachte die Jahrzahlen!

Die Tabelle und die Grafik 

enthalten die selben Zahlen. 

Zahlen in Tabellenform sind für 

die menschliche Denkweise zu 

unübersichtlich. Grafiken 

machen Zahlen anschaulich.



Aus Zahlen Bilder machen.

Antwort

Die gesuchten Werte sind gelb 

eingekreist. 

In der Tabelle sind Monats- und 

Jahresdurchschnitt der 

Temperaturen der Schweiz ab 

1864 notiert. Die Grafik zeigt 

die Jahresdurchschnitte von 

1864 bis 2018 (schwarze Linie) 

und deren mathematisch 

geglätteten Verlauf (rote Kurve).
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Aus schwankenden Zahlen Schlüsse ziehen.
Die Entwicklung erkennen.

Normalerweise schwanken die 

Temperaturen in der Schweiz von 

Jahr zu Jahr recht stark.

Es gilt, aus den Schwankungen 

eine Entwicklungsrichtung, den 

sogenannten Trend, zu 

erkennen. 

Schärfe deinen Blick 

Die Grafik zeigt den Trend 1864 
bis 2018 (schwarze Linie). 

Verläuft die Trend-Linie 1961 bis 
2018 steiler oder flacher?



Aus schwankenden Zahlen Schlüsse ziehen.

Antwort 

Die Trend-Linie 1961 bis 2018 

(gelbe Linie) verläuft viel steiler 

als die Trend-Linie 1864-2018. 

Der Trend zur Erwärmung 

beschleunigt sich!



Ausreisser erkennen

Für die wissenschaftliche Arbeit 

ist die Qualität der Daten von 

entscheidender Bedeutung.  

Der Vergleich unabhängiger 

Messreihen bewahrt davor, aus 

fehlerhaften oder extremen 

Messwerten falsche Schlüsse 

zu ziehen.

Wir haben eine Messreihe ins 

Bild geschmuggelt, die 

Wissenschaftler stark in Frage 

stellen würden. Welche?

Der Klimawandel ist weltweit beobachtbar und messbar.



Ausreisser erkennen

Für die wissenschaftliche Arbeit 

ist die Qualität der Daten von 

entscheidender Bedeutung.  

Der Vergleich unabhängiger 

Messreihen bewahrt davor, aus 

fehlerhaften oder extremen 

Messwerten falsche Schlüsse 

zu ziehen.

Wir haben eine Messreihe ins 

Bild geschmuggelt, die 

Wissenschaftler stark in Frage 

stellen würden. Welche?

Der Klimawandel ist weltweit beobachtbar und messbar.



Der Frühlingsindex misst sich an der Blütezeit von einheimischen Pflanzen. Kreuze die richtige Aussage an! 

A Je höher der Frühlingsindex desto früher blühen die Pflanzen.
B Der Frühlingsindex ist während der letzten Jahren gesunken.
C Der Frühlingsindex ist während der letzten Jahren gestiegen.
D Je höher der Frühlingsindex desto später blühen die Pflanzen.
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Diese Grafik gibt Auskunft über weisse oder grüne Weihnachten in Bern Zollikofen in den Jahren 1970-2016! 

Notiere die Jahre, an denen es ganz oder teilweise weisse Weihnachten gab. Wie ist das Verhältnis von weisser und 
grüner Weihnachten in Prozent? 
Beispiel: Bei 5 grünen Bäumen und 3 weissen Bäumen ist das Verhältnis 3/8 und 5/8. 
Rechne 3/8*100 = 37.5 37.5 % weisse Weihnachten.
Rechne 5/8*100 = 62.5  62.5 % grüne Weihnachten. 



Anzahl weisse Bäume:                             Anzahl Bäume insgesamt: 49
1970: 0.5  13/49*100 = 26.53
1975: 1 26.53 % weisse Weihnachten.
1976: 1
1978: 0.5 Anzahl grüne Bäume:
1979: 1 49-13 = 36
1981: 1 36/49*100 = 73.47
1982: 0.5 73.47 % grüne Weihnachten.
1986: 1
1990: 1 Nachkontrolle:
1993: 0.5 26.53% + 73.47% = 100 %
1998: 1
2001: 0.5
2003: 1
2004: 0.5
2008: 1
2010: 0.5
2014: 0.5

Total: 13 weisse Bäume



1. Erstellt ein Diagramm, welches den Verlauf von weissen Weihnachten in den Jahren 1970-2016 
darstellt. Welchen Trend stellt ihr fest?

2. Vergleicht euer Diagramm mit den Lösungsvorschlägen auf der nächsten Seite. Diskutiert die Vor- und 
Nachteile der einzelnen Diagrammtypen! Was sagen die Diagramme, was sagen sie nicht?  

3. Wählt nun euren Diagrammfavoriten und präsentiert ihn in der Klasse. Begründet eure Wahl anhand 
der folgenden Punkte: 

• Anschaulichkeit (Ist es lesbar, verständlich?)

• Aussagekraft (Kann man durch das Diagramm die Daten besser verstehen?)

• Wahrheitsgehalt (Entspricht die Darstellung den Daten oder entsteht ein verzerrtes Bild?)
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Lest folgenden Artikel der Homepage von Meteo-Schweiz. 

https://www.meteoschweiz.admin.ch/home/klima/klima-der-schweiz/altweibersommer-eisheilige-und-andere-spezialitaeten/weisse-weihnachten.html

Nehmt nun Stellung zu folgender Aussage: 
«Die geringe Anzahl weisser Weihnachten in den vergangen Jahren lässt nicht auf eine klimatische 
Veränderung schliessen.»  

Merke: Wetter = lokal, temporal / Klima = global, langfristig

https://www.meteoschweiz.admin.ch/home/klima/klima-der-schweiz/altweibersommer-eisheilige-und-andere-spezialitaeten/weisse-weihnachten.html

